
Durch die Aktionsgemeinschaft würde den Bestrebungen der Aden­
auer-Regierung, die Arbeiterklasse zu zersplittern, ein starker Damm 
entgegengesetzt. Die Kraft der Gewerkschaften in Westdeutschland 
würde im Kampf für höhere Löhne, gegen die unmenschliche Ausbeu­
tung und für das Mitbestimmungsrecht in den Betrieben wachsen.

Die überein Stimmung der Friedenspolitik der Deutschen Demokra­
tischen Republik und der Interessen der westdeutschen Werktätigen er­
fordert die Herstellung enger Beziehungen. Der Maßstab für den ernsten 
Willen zur Wiedervereinigung Deutschlands ist die Zusammenarbeit 
mit der Deutschen Demokratischen Republik. Die Zusammenarbeit der 
Werktätigen Westdeutschlands mit den Parteien und Massenorganisa­
tionen, der Nationalen Front des demokratischen Deutschland und die 
Annäherung der beiden deutschen Staaten entspricht unserer seit Jah­
ren verfolgten Politik der Verständigung der Deutschen untereinander.

Der Kampf um die Sicherung des Friedens und die Wiedervereini­
gung Deutschlands ist ein harter Kampf aller deutschen Patrioten auf 
politischem, wirtschaftlichem und kulturellem Gebiet. Das erfordert die 
allseitige Entwicklung der Kontakte zwischen allen Bevölkerungsschich­
ten in Ost und West. Mehr denn je gilt jetzt die Losung: Deutsche an 
einen Tisch! Die Nationale Front des demokratischen Deutschland muß 
mehr noch als bisher alle deutschen Patrioten im nationalen und sozia­
len Kampf mobilisieren.

III. Der Kampf um das einige, friedliebende, demokratische 
Deutschland

Die Wiedervereinigung Deutschlands kann nur das Resultat des 
Volkskampfes gegen den Militarismus in Westdeutschland und der ge­
meinsamen Anstrengungen der Kräfte des Friedens und der Verständi­
gung in der Welt sein.

Ein friedliebendes und demokratisches Deutschland kann nicht durch 
einen mechanischen und formalen Vorgang, durch einen einfachen juri­
stischen Akt entstehen, sondern kann und wird nur das Ergebnis des 
gemeinsamen Kampfes der Mehrheit unseres Volkes gegen die Kräfte 
des Militarismus sein.

Auf der einen Seite stehen die Volksmassen, die sich ein friedliches, 
freies, wohlhabendes und glückliches Leben wünschen und die deshalb 
zutiefst an Frieden, Demokratie und sozialem Fortschritt interessiert
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